
Informationsveranstaltung am 16. Januar 2026

Prof. Dr. Beate Gsell, Dr. Ann-Kristin Mayrhofer & 
Dr. Sebastian Dötterl

Grundlagenseminar 

Was sagt die KI zum 
Miet- und 
Bauvertragsrecht?

im SoSe 2026



Warum KI?



Warum Miet- und Bauvertragsrecht?



Warum Miet- und Bauvertragsrecht?

Weitere Informationen unter 

https://djt.de/



Seminarleistung

• Schriftliche Seminararbeit:

 Thema aus dem Miet- und Bauvertragsrecht

 Analyse einer „Lösung“ eines KI-Tools (z.B. ChatGPT)

 Dabei Verwendung von KI-Tools, insb. Beck-Noxtua

 Umfang: ca. 20.000 Zeichen

• Mündlicher Vortrag: ca. 20min Vortrag & 20min Diskussion

• Keine „Prompting“-/Programmierkenntnisse erforderlich

 Einführung in die Nutzung von generativer KI

 Einführung in die Nutzung von Beck-Noxtua

• Anrechnung der Seminarleistung: 

 als Grundlagenseminar oder

 im Rahmen des Zertifikatsstudiums „Informationsrecht & Legal Tech" des RIZ



Seminarthemen (vorläufig)

1. Instandsetzung und Modernisierung

2. Schönheitsreparaturen und AGB

3. Grenzen des zulässigen Mietgebrauchs

4. Mieterhöhung im Bestandsmietvertrag

5. Grenzen der „Mietpreisbremse“

6. Kündigung bei verzögerter Mietzahlung

7. Vorgeschobener Eigenbedarf

8. Kurzzeitvermietung

9. Rechte des Vermieters bei unerlaubter 
Untervermietung

10. Werkdienst- und Werkmietwohnungen

11. Abnahme und Abnahmefiktion im 
Werkvertragsrecht

12. Das Abrechnungsverhältnis im 
Werkvertragsrecht

13. Funktionaler Fehlerbegriff

14. Verbraucherbauvertrag

15. Fiktive Mängelbeseitigungskosten im 
Werkvertrags- und Kaufrecht



Beispiel

Kommt es bei § 566 BGB wirklich 

auf den „Verkauf“ an???



Zeitlicher Ablauf (voraussichtlich)

• 11.2.2026: Einführungsveranstaltung

 Einführung in die Nutzung von generativer KI

 Einführung in die Nutzung von Beck-Noxtua

 Vorbesprechung (Themenvergabe, Hinweise zum Ablauf des Seminars, zur Seminararbeit 

und zum mündlichen Vortrag)

• Anfang März 2026: Besuch des Legal Tech Colab

• Mitte März 2026: bei Bedarf Online-Veranstaltung für weitere Fragen

• 30.3.2026: Abgabe der schriftlichen Seminararbeit

• 16. & 17.4.2026: Blockseminar



Halluzinationen vs. Justiz

Dr. Sebastian Dötterl



Ein globales Phänomen

Über 800 Fälle laut hallucination tracker....



... und doch nur das, was sichtbar ist



2. Halluzinationen im
Schriftsatz

?Nur



Warum solche Fehler 
5-fach schädlich sind

� ... für das Gericht

� ... für die Gegenseite

� ... für den eigenen Mandanten

� ... für den Anwalt selbst

� ... für das Vertrauen in die Rechtspflege



3. Wenn das Gericht
halluziniert...?





Fragen


